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Im Rahmen einer Fördermaßnahme zur Erforschung der Covid-19-Pandemie unterstützt das 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) ein Forschungsvorhaben des Instituts für 
Virologie der Technischen Universität München (TUM) mit 552.000 Euro. 

Es gibt zurzeit keine wirksamen Therapien zur Behandlung der durch SARS-CoV-2 verursachten 
Lungenkrankheit COVID-19. Ziel des vom BMBF geförderten Forschungsprojekts ist es, die Wech-
selwirkungen zwischen Proteinen des Covid-19-Virus und zellulären Proteinen zu testen und so-
mit neue therapeutische Ansätze zu entwickeln. 

„Ich bin zuversichtlich, dass die Münchner Forscher mit der finanziellen Unterstützung des Bun-
desforschungsministeriums einen wichtigen Beitrag zum besseren Verständnis des Virus und 
dessen Ausbreitung leisten werden”, so Dr. Wolfgang Stefinger, Bundestagsabgeordneter für die 
Innenstadt und den Münchner Osten. „Mit den gewonnen Erkenntnissen schaffen wir die Grund-
lagen für spätere Medikamentenentwicklungen“, so Forschungspolitiker Stefinger.  

Das Forscherteam um Prof. Dr. Pichlmair vom Institut für Virologie der TU München kooperiert 
hierbei mit Forschern anderer Einrichtungen in einem nationalen Forschungsverbund (CO-VI-
NET – Coronavirus Interaktionsnetzwerk zur Etablierung von Therapien). Die Projektlaufzeit be-
ginnt am 01.05.2020 und ist zunächst bis 31.10.2021 befristet 
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